
K-5-3552 Vielfalt leben – in Freiheit und Gleichheit

Antragsteller*in: Erik Marquardt (KV Berlin-Treptow/Köpenick)

Änderungsantrag zu K-5

Von Zeile 829 bis 831 einfügen:
Solidarität. Die Abschottungspolitik an den europäischen Außengrenzen steht diesen Werten entgegen
und ist eine Schande für Europa. Mit dem Ziel der Abschreckung wird Seenotrettung auf dem
Mittelmeer systematisch kriminalisiert und verhindert, wodurch die Flucht aus Bürgerkriegsländern
wie Libyen immer schwieriger und gefährlicher wird. Wir stehen an der Seite der zivilen Seenottung
und setzen uns dafür ein, dass Berlin selbst einen aktiven Beitrag zur Seenotrettung im Mittelmeer
leistet, bis die Bundesregierung oder die Europäische Union diese Aufgabe endlich übernehmen.

Begründung

Mit einem aktiven Beitrag zur Seenotrettung kann Berlin Menschenleben retten. Angesichts der
Kriminalisierung ziviler Rettung und der Abwesenheit einer staatlich organisierten Rettung sollte
Berlin hier Verantwortung übernehmen.

Unterstützer*innen

Daniela Ehlers (KV Berlin-Lichtenberg); Aida Baghernejad (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Svenja
Borgschulte (KV Berlin-Pankow); Karolina Ziehm (KV Berlin-Treptow/Köpenick); Michael Sebastian
Schneiß (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg)

Programm-LDK am 19./20. März
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